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SULZER

Fernleitungen
einer Sulzer-Pumpen-
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Warmwasserheizung
mit Kompensatoren

Pumpen-Warmwasserheizungen

GEBRÜDER SULZER, Aktiengesellschaft, WINTERTHUR

KÜHLSCHRÄNKE

Ohne umständliche Maschinerie mit Ventilen,

Düsen, Kolbenringen, Riemenantrieb,

Stopfbüchsen etc.

Erzeugung gleichmässiger trockener Kälte,
ohne besondere Reguliermechanismen

Denkbar grösster Nutzraum bei kleinstem Platzbedarf

4 Billig in der Anschaffung und im|Betrieb

Verlangen Sie Prospekte!

ELECTROLUX fl.<3_, ZÜRICH
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Paradeplatz 4 Telephon : Uto 27.56-59
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Sonnenschein-Ersatz. Schweden, das Land der billigen
Elektrizität, hat gegenwärtig 300 elektrische Gartenbauanstalten und
ein besonderes Institut, in dessen Laboratorium der Einfluss der
Elektrizität auf den Gartenbau wissenschaftlich untersucht wird.
Der Leiter des Instituts, Professor Sven Oden, erklärte, dass die
mit Elektrizität erzielten Erfolge zu einer völligen Umwälzung im
Gartenbau führen können. Auf dem von ihm geleiteten
staatlichen Experimentalfeld bei Stockholm kann man schon sehr früh,
wenn Schweden noch winterliche Temperatur aufweist, saftige
Himbeeren und Gurken pflücken. Im Versuchsgarten bei Hern-
lingby unweit Gevle wurden im Januar dieses Jahres 10000 Tulpen,

1500 Lilien und 150O Hyazinthen auf elektrischem Wege
gezüchtet. Auch in Deutschland und Holland werden die Versuche
mit elektrischer Bodenkultur, die nach den bisher vorliegenden

Ergebnissen zu den besten Hoffnungen berechtigen, sehr emsig
forlgesetzt.

Gegen Feuchtigkeit in Wohnräumen oder Grundwasser in den
Kellern muss sofort vorgegangen werden, wenn das Haus vor
weiteren Schäden bewahrt werden soll. Vorhandene oder
entstehende Mängel dieser Art können leicht und mit wenig Kosten
durch das «Ceresit»-Isolier-Veir_ahren beseitigt, bezw. vermieden
werden. Die Verarbeitung des Ceresit-M'örtels ist genau so
einfach wie die von gewöhnlichem Zementmörtel. Jeder Maurer, der
mit Zementarbeiten vertraut ist, kann derartige Dichtungsarbeiten
ausführen. Gegen Grundwasser genügt ein 3 cm starker Verputz
von Sohle und Wandflächen der Kellerräume. Schlagregen wird
durch einen 2 cm starken Aussenputz zurückgehalten. Von besonderer

Wichtigkeit ist, dass die Wirkung des Ceresit eine dauernde

muni III immilli LägemsteinbruchA-.G.Regensberg
KALKSTEINBRUCH MIT STEINHAUERGESCHÄFT UND STEINWERK

KUNSTSTEINE
maschinell gestampft und mit Scharriermaschine überarbeitet

Telephon Nr. 11 und 95 Dielsdorf

& ICff6fc K8\W> «HAÖS *t
RIPOUN

die anerkannt beste Lackfarbe der Welt.
Hochgl&azend und Matt.

Generalvertreter für die Schweiz:
C. Hässig, Elisabethenstrasse 11, Basel.

Travers
Natur-Asptìdlt

ûussasphalrarbeïten für
' Terassen, Da che r,fâ bri kbö-
den,Korridore ,Trotroir5,funda--

menrmauer-Abdeckungen, etc,
s, Sicherste Isolierung gegen /X Feuchtigkeit und Wasser/

\Konzessionäre für die Schweiz: /\ER2etter&C?/
\SOlOihUrnQeqr.l843/

Anerkannt
r Asphalt

ôOJahre im Gebrauch. '

'S-

Centrifugalpumpen
Ventillose Kolbenpumpen Wassermesser System Schmid
Ventil-Kolbenpumpen Pelton-Turbinen
Plungerpumpen bis 500 Atm. Schneckengetriebe

Maschinenfabrik ± Sihl ;V Zürich
Tel.: Selnau 35.14 vorm. A. Schmid Gegründet 1871

SAURER LASTWAGEN
OMNIBUSSE
CARS-ALPINS

EIN BESUCH IN UNSERN WERKEN WIRD SIE ÜBERZEUGEN

SAURER
ARBON BASEL MORGES ZURICH

PANZER ROLLADEN
FEUER & EINBRUCHSICHER

4

EREDI FU DOMENICO FRANZI
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„Moskopfsteine" - Zement
schwemmsteina - Bimsdielen

überall prämiiert mit
den höchsten Auszeichnungen

P. MOSKOPF G. m. b. H.
Neuwied 8.
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Drahtseilbahnen
Seil u. Kettenförderungen
Gurtförderern, f iserneBändcr

Speicher uVerladeanlagen
Rangieranlagen u.s.w.
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MehrerelOOOTraniportanlagen Heckel'arbeiten in der
ganzen Welt zur vollen Zufriedenheit ihrer Besitzer¦5
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esellschaft Für Förderanlagen Ernst H ecke I m.b.H. Saarbrücken

P Vertreter für die Schweiz:
Ing. J. C. EUGSTER. ZURICH, Scheftelstp. 39 - Tel. s H. 87.60

A.-G.

MÖBELFABRIK HORGEN-GLARUS
IN HORGEN

SPEZIALFABRIK
für

Bestuhlungen aller Art
für Cafés, Restaurants,

Speisesäle, Theater etc.

Altbewährtes

preiswürdiges

Schwerçerfabrikat

1
7;.

X



Inseratenseite 14 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUWQ 13. Juli 1929

ist. Wohnungen und Keller, die vor 20 Jahren mit Ceresi.
abgedichtet wurden, sind auch heute noch vollkommen trocken. Näheres

durch die Firma Georges Sigg in Schaffhausen.

Der Jahresverbrauch der Welt an Glühlampen beträgt nach
der neuesten Statistik über 600 Millionen Stück, wovon Europa
200 Millionen und die Vereinigten Staaten von Nordamerika 305
Millionen herstellen. Metalldraht-Miniaturlampen werden in einer
Menge von 205 Millionen Stück, Kohlenfaden-Miniaturlampen in
einer Menge von 1434 Millionen erzeugt. Für grosse Lampen
nahm der Durchschnittswert des Wattverbrauchs und der Kerzen¬

zahl im Jahre 1927 gegenüber 1926 etwas ab. Nach einer neuern
Schätzung verbraucht die durchschnittliche Wohnung jährlich
sieben neue Lampen, wodurch ein Verbrauch von 123 Millionen
Lampen jährlich entsteht. Für je eine Million neu gebauter
Wohnungen werden mindestens 22 Millionen Lampen installiert.

Einen Autobus-Bahnhof mit Schalterhalle, Warte- und
Gepäckräumen und genau bestimmten Fahrwegen nebst einer
Drehscheibe von 10 m Durchmesser für die Autobusse besitzt die
Baltimore & Ohio Railroad im Chanin-Building, einem neu
errichteten, 56 Stockwerk hohen Wolkenkratzer in Newyork.

UWIO&f-
IiÄS§MFABRm

A.-ii.
Spezialhaus für modernen

fassen- und Tresorbau
ZÜRICH

6ESSNERALL.EE 36

7

"" ¦^•^CTJUBT'

KRAMEROFEN

ZURICH, HOLBEINSTR 22

tsleklr. Akkumulier-Oefen
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Führersitzkatzen — Zweischienenkatzen

bis 10 t Tragkraft

HEBEZEUGE VON WELTRUF
JF^

ing. G. BAU/VU IN

¥ LUZERN
Fuhrersitzkatze

____________________

HOLZBAU

r i *t
r> f M

»X.______«

ïi,

I m\ m ____J E? CI%m\j w n e» n

UEHUNGER & CO.. ZÜRICH U. SCHAfFHAUSIN
Geschäftsgründung 1909 Tel.: H. 90.48 Tel: 271

Projektierung und Ausführung von:

ZENLRALHEIZUNGEN ÄLIER SYSTEME

SANITAREN ANLAGEN - WARHWASSERBEREITUNGEN

Prompte und fachmännische Bedienung - Erstklassige Referenzen
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Jigla-StaMplte'' hauen ein formscMnes
vollendetes und vornehmes Aussehen und
vereintqen alleVorteile der unveratìst*
lichenJigla-Sahlmdbel-Für tadellose
Ausführungwtrd t@de Garantie tibernouiHssn

Btöler, Spicliiqer EL DiaA-G.Biglen-lern

PATENTANWALTS-BUREAU AMAND BRAUN, Nachf. von A.Ritter, Rümelinbachweg 11, BASEL.
Offerten zur Ausübung patentierter Erfindungen

Bfo. 833. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 94908
vom 22. Dezember 1920, betreffend „Brennstoffpumpe", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Verein-
barungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen,
gg «6 No. 375. Die Inhaber des Schweiz. Patentes Mo. 98082
vom 23. Mai 1921 und Zusatzpatent No. 122731 vom 2. Juni 1926,
betreffend „Verfahren zur Darstellung von synthetischem
Kampher", wünschen dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindungen in
der Schweiz zu treffen.

Bfo. 407. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 94587
vom 7. Juli 1919, betreffend „Einrichtung zur Kraftübertragung
von einem treibenden auf ein getriebenes Organ", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinba-
rungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 464. Die Inhaber des Schweiz. Patentes No. 106719
vom 10. November 1923, betreffend „Mittel zur Zerstörung der
Insektenlarven", wünschen dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung
in der Schweiz zu treffen.

Bio. 465. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 106305
vom 27. Juni 1923, betreffend „Wärmemotor mit Flüssigkeits-
expansionsbetrieb", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung
in der Schweiz zu treffen.

» Bf©. 506. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 112736
vom 13. Juni 1924, betreffend „Selbsttätige Kupplung für
Eisenbahnwagen", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung
in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 511. Die Inhaber der Schweiz. Patente No. 73747 und
No. 73748 vom 7. Juli 1916, betreffend „Führerventil für
Druckluftbremsen", No. 90432 vom 15. Juli 1920, betreffend „Druckluftbremse

für elektrische Fahrzeuge", No. 97010 vom 2. Juli 1921,
betreffend ..Dampfheizapparat", No. 101302 vom 11. Juli 1922,
betreffend „Stufen-Bremsventil für Luftdruckbremsen", No. 105132
vom 4. Juli 1923, betreffend „Druckluftbremse für leere und
belastete Fahrzeuge", und No. 110034 vom 5. Juli 1924, betreffend
„Druckluftbremse", wünschen diese Patente zu verkaufen, Li¬

zenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung
der Erfindungen in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 513. Die Inhaber der Schweiz. Patente No. 8990Ï vom
30. Juli 1920, betreffend „Lichtsignaleinrichtung", No. 102674 vom
24. |uli 1922, betreffend „Elektrische Signaleinrichtung" und
No. 111915 vom 25. Juli 1924, betreffend „Signaleinrichtung für
Eisenbahnen", wünschen diese Patente zu verkaufen, Lizenzen
zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Er-
findungen in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 594. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 1176C0
vom 30. Juni 1925, betreffend „Verfahren zur Behandlung
feuerbeständiger Metalle behufs Ueberführung derselben in einen das
mechanische Nacharbeiten gestattenden Zustand", wünscht für
dasselbe Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 596. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 120186
vom 30. Juni 1926, betreffend „Vorrichtung zur Reinigung der
Zähne von Bodenbearbeitungsmaschinen", wünscht dasselbe zu
verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Bf©. 598. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 111599
vom 24. Juli 1924, betreffend „Verfahren zur Gewinnung von
Metallen mit hohem Schmelzpunkt aus ihren Qxyden", wünscht für
dasselbe Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 599. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 102565
vom 17. August 1922, betreffend „Maschine zum Messen und
Sortieren von Lagerrollen etc.", wünscht dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung
der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 600. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 121237
vom 20. August 1926, betreffend „Waggon-Achse", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinba1
rungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Bfo. 601. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 121238
vom 20. August 1926, betreffend „Waggon-Achse", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz.
Auskunft über obige Patente erteilt Ingenieur und Patentanwalt Atnand BRAUN, Nachf. von A. Ritter, BASEL.
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Das führende Farbenbindemittel
für wetterfeste, waschbare, säufegasfeste Aussenanstriche
Die beste Tempera für feine Innendekoration Rockenit hat sich
auch als Veredelungsmittel für Kalk- und Leimanstriche bestens
bewährt, da hierdurch dieselben wischfest und von schöner

nicht stumpfer Farbenwirkung werden
Hersteller! a :

Rockenit, G. m. b. H., Stuttgart
Eingetragene

Handelsmarke

Kieselgur - Infusorienerde
bestes Isoliermittel gegen Hitze, Kälte
und Schall, für Wohnhäuser, usw.

GebronnieKieselgursteine
G.W. REYE &. SOHNE

HAMBURG 21
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Kodiel-
Oefen
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Ausfffliranaj

Ofenfabrik
KohlerA.G.

Nett bef Biel
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kittlosMBleibenden

'Ausführung auf' H&lz,
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tinfa eh e THcinta ge
Vm decken gekittete?

ötasdächet.
Jâkob Scherrer,Zürfch

BLeLi.oht.-u. BLeipt.ofLLfaht.Lk
Bureau : JileLcherweg26,Jelepfi. ^ 23.ir
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jWe/ègïetunç
aus:
linn, Tûipfez,

Jfntimon, JiLei,
JBismuIA, Cadmium.,

Vanadium., Mangan,
Zt'nA, TficÂeL,Aluminium, etc.

Phosphor *PSzonce, Phosphor-JCupfez
Jlnoden, Jlöhzen

li)oods,-J?oses:-fêuton-ffle£alletc. von 6OfC.au/u1azi5
ÇefenÂpfaftenfTBetonJBnicken genau nachjBefasiung

I?£ohinn, Si/her/oh, SchLagLole.Slteuzinn,
Plumini'um flüssig, Shet'chfetfig, gegen Oxydation

JtopfLûchsen=Packung, „Plnticalor ^XûMûl,
Jïanschen *(Dichlimgen,

Œem. *£echn.MzfiAeL.

VESTIT-METALLA-.G.

ZURICH
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Leder-Riemen

Gummi-u.Balata-Riemen

Patent-Verkauf oder Lizenz-Abgabe.
Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 110555 vom
19. August 1924, betreffend:

„Turbine",
wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur - und Patentanwalts -

bureau, Löwenstr. 51, Zürich 1.

HOTEL

Habis- Royal
Bahnhofplatz

ZÜRICH

Restaurati t
Sitzungszimmer

BANDSAGE
SYSTEM RAUSCHENBACH

fabrikneu, billig zu verkaufen.
Günstige Gelegenheit für Schreiner

oder Wagner. Anfragen an:
Chem. Fabrik COLUMBUS,

A.-G., Feldbach, Zürich.

[
PATENTE

Muster und Marken überall durch

J. AUNIUND, ZURICH
Ing. und Patentanwalt

Stampfenbachstr. 34
Tel. : H. 03.79 Gegr. 1895

I
Patent-Verkauf.

Der Inhaber des Schweizerischen
Patentes No. 118438

Waschmaschine
zum Vorwaschen, Kochen, Spülen
und Bläuen ; sowie Deutsches
Relohspatent No. 455578
Haushalt - Waschmaschine
wünscht das Patent zu verkaufen
oder mit Interessenten betr.
Lizenzabgabe oder Fabrikation in
Verbindung zu treten. Offerten
befördert: Dr. FR. LOELIGER,
Ingenieur-Patentanwalt,
Kohlenberg 13, BASEL.

D
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Erhöhte Betonfesfigkeit bei geringem Ze-
mentverbraudi und kurzer tlisdidauer

wird erreicht durch den

Gegenstrom-Schnellmischer
„PATEST EIRICH'-

Vollkommenste Mischmaschine in Qualitätsausführung.
Ueberall in Dauerbetrieb hervorragend bewährt.

Al/einherstellerin:
MascbineDiabrik Gustav Eiricii, G.m.b.H., Hardheim82 (Horiadeti)

Generalvertreter tür die Schweiz:
J. Alf. BRUNNER, Dipl.-Ing., LUZERN (Tel. 665), Gesegnetmattstr. 3

sa

jfeihdecken
p«"«BP*»«w>V

r aiHe Eifura«, im. WÈ
1
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Stammtfo0
TELEPHON

N?2 eglisau
TELLUR,,
stamm
EGLISAU

r-r-t ; Eiserne Fabrikfenster

Eisenkonstruktionen

Türen

Eingangstore

!ïl!iil!iii:i!iiï,!ii1-i Oerüstträger

J. THEILER, Eisenbau, WÄDENSWIL

KAMIN-WERK
ALLSCHWILB/BASEL

UL—JJ

SBs£t

^BRUNM^-PROPAGANDA
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BLITZ - GERÜSTOHNE STANGEN
(las Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GERÜSTGESEUSCHAFT i_

ZURICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

G.
ALTSTETTEN
Tel. : Uto 52.09

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fietz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing,
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern : E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel : Eug. Berli
Slarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuénod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: H. Müller
St. Salien : Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Blei: Otto Wyss

Spa/t/ames
Sauen

ein Gebot de*Stunde
Rechnende ßauheffn
und Afichüetiten be»
vofzugen dasum den

• •
• t
9t
Hohlblochstein

aus Qirnsbeton
7tiedii ttemy Nachfolge* A.C.

Nemo'LeoLa'Wï. Vêtnspif 10O

(unger Ingenieur oder Tiefbautechniker findet sofortige dauernde
Anstellung. — Offerten mit Gehaltsansprüchen und Angabe der
Eintrittsmöglichkeit u. Zeugniskopien unter Chiffre Z. 5169 Lz. an die

Publicltas, Luzern.

ÜMchücer'

Acdütekt
(eventuell Bautechniker) in die
Zentralschweiz gesuchtmit reicher Erfahrung. Guter
Darsteller. Gehaltsansprüche und
Skizzen unter Chiffre P. P. 2067
befördert

Rudolf Mosse, A.-G., ZÜRICH.

Bau - Ausschreibung
Der Gemeinderat von Kaltbrunn (St. Gallen) eröffnet hiemit

Konkurrenz über die

Korrektion des Steinenbaches, Bauloos 4

Dieses Loos umfasst in der Hauptsache :

Aushub 1100 m3, Mauerwerk 900 m3.
Die Bauvorlage liegt beim Gemeindeamt in Kaltbrunn auf.
Eingaben sind verschlossen mit der Ueberschrift „Korrektion

des Steinenbaches" bis spätestens 23. Juli 1929 dem Gemeinde'
amt Kaltbrunn einzusenden.

Kaltbrunn, den 2. Juli 1929.
Der Gemeinderat.

auf Architekturbureau in Zürich, energischer, tüchtiger

Baufü h rer
selbständig in der Ausarbeitung von Konstruktionsplänen,
Kostenvoranschlägen und Offerten, guter Zeichner und gewissenhafter
Bauleiter. Eintritt 1. August oder früher. — Offerten mit
Lebensbeschreibung u. Gehaltsansprüchen unter Chiffre Z. F. 2039 befördert

Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Schweizerisches Grossunternehmen der chemischen Industrie
sucht zu baldigem Eintritt

Ingenieur
mit Hochschulbildung und mehrjähriger Werkstatt- und Bureaupraxis

für Konstruktionsbureau und chemischen Betrieb.
Anfangsgehalt Fr. 6 bis 7000.— p. JL, zuzüglich Gratifikation.
Bewerber müssen Nachweis geben über gute theoretische und
praktische Kenntnisse und Fähigkeiten. — Offerten mit Lichtbild,

Zeugnisabschriften etc. unter Chiffre V. 2558 Z. an
Publicltas, Zürich.

Gesucht geeignete Persönlichkeit,

Ingenieur
für Einführung und Vertrieb von Artikeln der Baubranche.
Erfordernis: Erfahrung im Tiefbau und Industriebau. Leichtigkeit im
Verkehr mit Behörden und Baufachleuten. Vorwiegend Reisetätigkeit.

— Schriftliche Offerten mit Bildungsgang und detaillierter
Angabe bisheriger Tätigkeit, sowie Gehaltsansprüche an:

Ingenieur ZEERLEDER, Bundesgasse No. 18, BERN.

Persönliche Vorstellung nur auf Einladung.

Bauzeichner

Bautechn iker
mit Praxis auf Architekturbureau
per sofort gesucht. — Offerten
unter Chiffre Z. P. 2010 befördert
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Kapitalkräftiger Ingenieur-Kaufmann
erfahren im allgemeinen Maschinenbau und Elektrotechnik, mit gründlichen
kaufmännischen Kenntnissen und Auslandspraxis, sowie sprach- und

reisegewandt in leitende Stellung für technisches Bxport-HandelsTJnternehmen gesucht, hei event.
späterer Beteiligung. — Detaillierte Offerten mit Gehaltsansprüchen \
unter Chiffre Z. H. 1889 befördert Budolt Mosse, A.-€>., Zürich.

Existenz!!
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Schweizer. Technische StellenveimllllungService Technique Suisse de placementServizio Tecnico Svizzero dl collocamento
S-wlss Technical Service ol employment

ZÜRICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon : Selnau 5426 — Telegr. : INGENIEUR ZÜRICH

Für Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibegebühr 2 Fr. für 3 Monate.

Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiter¬
leitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

453 Erf. Betriebs-Ingenieur od. Techniker zur Leitung einer gross.
Dampfzentrale u. umfangr. elektr. Anlagen. Deutsche Schweiz.

573 }üng. Betriebs-Assisti,elektrochem. Betrieb. Baldm. Ostschweiz.
575 Ingénieur, 25—40 ans, p. devis chauffage d'eau chaude. Alsace.
577 Selbst. Techniker f. sanit. Anlagen u. Heizungen. Zentralschweiz.
579 Maschinen-Techniker, guter Zeichner, selbst, in Projekten und

Konstruktionen f. Aufzugs-Schachtgerüste. Sof. Nordwestschweiz.
581 Techniker m. Kenntn. über Benzinmotoren, als Vorführungs- u.

Instruktions-Techniker. Französisch erforderlich. Zürich.
583 Jung. Elektro-Techniker- Deutsch u. Franz. Nordwest-Schweiz.
585 Masch.-Techn. m. Prax. a. Textilmasch. f. 2—3 Mon. D -Schweiz.
846 Gewissenh. Architekt oder Bautechniker für Bau eines gross.

Landhauses. Mögl. rasch. Arch.-Bur. am Vierwaldstättersee.
878 Tiefbau-Ingenieur oder Techniker für Projektierung und Bau¬

leitung. Ing.-Bureau Kt. Aargau.
880 Selbst, erf. Bautechniker-Bauführer, gut. Zeichner, f. Bureau eines

gross, industr. Unternehmens. Aargau. Dauerstelle.
882 Jung. Bautechniker-Zeichner. Sofort. Arch.-Bur. Kt. St. Gallen.
884 Erf. Bauführer f. Geschäftshausbau. Sofort. Arch.-Bur. Zürich.

886 Jung. Architekt. Arch.-Bureau Luzern.
888 Bautechniker m. guter Baupraxis. Sofort. Arch.-Bureau Luzern.
890 Erf. Bauführer mit gut. Praxis. Sofort. Arch.-Bureau Luzern.
892 Hochbau-Techniker mit gut. Bauführerpraxis, befähigt, gefällige

Proj. f. Wohnhäuser, Umbauten usw. auszuarbeiten. Kt. Zürich.
894 Dipl. Ingenieur E.T.H. mit Praxis in Wasser-, Eisenbetonbau

und Kostenberechnungen. Deutsche Schweiz.
896 Eisenbeton-Techniker, gut. Zeichner. Sofort. Ing.-Bur. Zürich.
898 Gewandt. Bautechniker-Zeichner m. Praxis im Holzbau. Zürich.
900 Bautechniker, erfahr. Kraft f. leitende Stellung. Franz. erford.

Spezialfabrikations-Firma im Baufach. Zürich.
902 Hochbau-Techniker m. gut. Prax. f. Werkpläne. Arch.-B. Zürich.
904 Jung. Architekt od. Hochbautechn. für Aufnahmearbeiten für

das Bürgerhaus der Schweiz im Kt. Tessin. Gehalt 500 Fr.

plus Spesen. Anstellung bis 12 Monate.
906 jung, selbst. Architekt oder Hochbautechn., guter Zeichner mit

Praxis. Eintritt 15. Aug. oder früher. Arch.-Bur. Kt. Thurgau.
908 Tiefbau-Techniker zur Beaufsichtigung der Bauarbeiten für

Quellfassung, Stollenbau usw. Kt. St. Gallen.
910 Jung. Bau-Ingenieur oder Tiefbautechniker als Bauführer für

Staumauer im Hochgebirge. Eintritt baldmögl. Schweiz.
914 Selbst. Bautechn.-Architekt, künstl. befäh. Arch.-Bur. Kt. Bern.
916 Jung. Hochbautechniker. Arch.-Bureau Zürich.
918 Ingenieur m. Erfahr, im Tief- od. Industriebau, zur Einführ. u.

z. Vertrieb v. Artikeln d. Baubranche. Interess. Tätigk. D.-Schweiz.
920 Jung. Architekt mit einiger Praxis. Arch.-Bureau Zürich.
922 Jeune Dessinateur-architecte. Bureau d'arch. Suisse romande.

Tropic Rostsdiutz-Farben
der Tropic Ships Composition A.-G., Amsterdam zeigen aussergewöhnliche Deck-
fähigktit, sie dringen in die Poren des Metalles ein, lösen vorhandenen Rost auf und
verhindern seine Weiterbildung. Tropic reisst nicht, blättert nicht ab und ist
hitzebeständig. Prospekt, Atteste u. Referenzen durch den Alleinvertreter tür die deutsche
Schweiz: A. ZAHN, Stockerstrasse 43, ZURICH. :-: TELEPHON: Selnau 82.14.

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

erwirkt und verwertet

Dipl. Ing. J. SPÄLTY
Patentanwalt- und Ingenieurbureau,

Limmatquai 32, ZÜRICH

Patent-Verkauf oder Lizenz-Abgabe.

Der Inhaber des schweizerischen

Patentes No. 115797 vom
29. August 1925, betreffend:
„Kühleinrichtung für luftgekühlte
dynamoelektrische Maschinen,
Transformatoren etc.",
wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H, KIRCHHOFER
vormals Bourry - Séquin & Co.,
Ingenieur - und Patentanwalts -

bureau, Löwenstr. 51, Zürich 1.

Unterzeichneter bindet die

Bau-Zeitung
zu massigen Preisen ein:

Qanzjahrband, Halbleinwand

mit Titel Fr. 6 80
ohne Titel Fr. 5 50

Halbjahrbände mit Titel Fr. 5.80
ohne Titel Fr. 4 50

Im weitern empfiehlt er sich für
gewöhnl. wie für bessere Buch¬

einbände bestens.

Buchbinderei ALFONS ESCHER,

U S T E R
Aatalstrasse 182.

ARCHITEKT
Architekturzeichner
oder Bautechniker
tüchtige, jüngere Kraft mit Praxis,

flotter Darsteller, mit alten
Stilen und Innenausbau vertraut,
z. baldigsten Eintritt nach Zürich

gesucht.
Offerten mit Gehaltsforderung

und Handskizzen in Briefform,
sind zu richten unter Chiffre
Z. Z. 2071 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

BeteiligungGut eingerichtete, seit vielen
Jahren ansässige

sucht zur sofortigen Ablösung
eines Teilhabers

Bauuternehmung in Zürich

aktive oder stille
Beteiligung im Betrage
v. Fr. 100-120,000.-

Für aktive Beteiligung kann
Baufachmann (Ingenieur, Architekt,
Techniker) oder Kaufmann in
Betracht fallen. Gute Rendite
nachweisbar, über ausgeführte Bauten

beste Referenzen, mit
Aufträgen gut versehen. — Interessenten

belieben Offerte
einzusenden unter Chiffre Z. C. 2074 an

Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Zu verkaufen :

BAUGESCHÄfT
für Hoch- und Tiefbau

in Zürich
mit modernen Einrichtungen und reichhaltigem Inventar. Gute
Rendite nachweisbar, beste Referenzen über ausgeführte Bauten,
grössere Aufträge vorhanden. Verkäufer würde sich eventuell
mitbeteiligen. — Interessenten belieben sich zu melden unter Chiffre

Z. G. 2078 an

Rudolf Mosse, A.-G., Zfirlch.
Gesucht auf 1. Sept. in

Architektur-Bureau Zürich prakt.,
tüchtiger, energischer mit den
örtlichen Verhältnissen vertrauter
BAUFÜHRER.
Offerten mit Angabe des Alters,
Zeugnissen, Referenzen und
Gehaltsansprüchen gefl. unt. Chiffre
Z. F. 2020 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Erfahrener, selbständiger

Eisenbeton -Zeichner
auf Ingenieurbureau in Zürich
per sofort oder später gesucht.
Dauerstellung und guter Lohn.
Offerten unter Chiffre Z. N. 1894
befördert

I Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

jüngerer

Bautechniker
für zeichnerische Arbeiten und
Abrechnungen in Baugeschäft. —
Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Angabe des eventi. Eintrittes
befördert unter Chiffre Z. 0.1971
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Patent-Verkauf oder Lizenz-Abgabe.

Die Inhaberin folgender
schweizerischer Patente:
No. 86275 v. 6. Febr. 1920, betr.:
„Ofenanlage zur Herstellung von
Zink",
No.75069 v. 28. Nov. 1916, betr.:
„Verfahren zur kontinuierlichen Ab-
destillierung von Zink und ardern
flüchtigen Metallen in elektrischen
Strahlungsöfen",
No. 99557 v. 12. Nov. 1916, betr.:
„Verfahren zur elektrothermischen
Herstellung von Zink und Ofen zur
Durchführung dieses Verfahrens",
No. 100234 V. 15. Nov. 1921, betr.:
„Verfahren zur elektrothermischen
Herstellung von Zink",
No. 101213 V. 24 Nov. 1921, betr.:
„Verfahren und Ofen zur
elektrothermischen Herstellung von Zink",
No. 107249 v. 26. Nov. 1923, betr.:
„Verfahren zur Verarbeitung von
Zinkpulver",
wünscht die Patente zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER
vormals Bourry-Séquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaitsbureau,

Löwenstr. 51, Zürich 1.

I Itefert vxomvt urto biuta
3eatta?n'Hai.'(tt.. itritta.I
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ruhen auf Fundament

-ten die zumeist mit TOXEMENT
durch und durch abgedichtet
wurden.Wenn die
berühmtesten,amerikanischen Ingenieure

dem Toxement
Milliardenwerte anvertrauen, dann
dürfen Sie ruhigToxement als
Dichtungsmittel verwenden!
Auskunft und Preise durch die

STANDARD
Lack- & Farbenwerke, Zürich-Altstetten
Generalvertreter für die Schweiz der Toch Bros
New York • Gegründet 1848

Druck tob A.-G. JEAN FREY, Zfirlch. — Imprimé par S. A. (BAH PREY, Zurich.
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